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Controlling 
 
Zur Unterstützung der Führungsebene nutzen wir eine Software, die eine nahezu Echtzeit-Kontrolle unserer 
Budgets ermöglicht. Auf dieser transparenten Datengrundlage können fundierte Entscheidungen getroffen 
werden. Die Software fungiert dabei als zentrales Instrument für die Planung, Steuerung und Überwachung 
aller finanziellen Aktivitäten. 
Sämtliche relevanten Informationen – von der Wirtschaftsplanung über die laufende Budgetkontrolle bis hin 
zur gezielten Projektsteuerung – sind jederzeit übersichtlich verfügbar. Durch die regelmäßige Überwachung 
erkennen wir Abweichungen frühzeitig und können bei Bedarf rechtzeitig gegensteuern. Ergänzend wird die 
Planung quartalsweise aktualisiert, um die laufende Entwicklung präzise nachzuvollziehen. So behalten wir 
unsere Zielerreichung und finanzielle Lage stets im Blick. 
Neben den Kennzahlen des Jahresabschlusses, die durch handels- und steuerrechtliche Vorgaben bestimmt 
werden, analysieren wir auch die Mittelverwendung im Hinblick auf unsere strategischen Ziele. Dadurch wird 
sichtbar, in welche Bereiche die verfügbaren Ressourcen investiert wurden, um unsere Vision umzusetzen. 
Diese Analyse basiert auf den handelsrechtlichen Aufwendungen des Jahres 2025 und umfasst sämtliche 
Personal- und Sachkosten.  
Im Folgenden werden diese entsprechend ihrer Zuordnung zu den Stiftungsprozessen dargestellt. 
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1. Pädagogik – 49,6% bzw. 9.151 T€ 
Entwicklung von pädagogischen Angeboten – 12,4 % bzw. 2.280 T€ 
 

• Konzeption, Entwicklung und stetige Weiterentwicklung von pädagogischen Angeboten 

• Konzeption und regelmäßige Aktualisierung übergeordneter pädagogischer Konzepte 

• Kollaborative Entwicklung und Umsetzung von Konzepten zur systemischen Qualitätsentwicklung in 
Kitas, Ganztag und Grundschule 

• Anteilige Infrastrukturkosten 

Umsetzung von pädagogischen Angeboten – 16,2 % bzw. 2.998 T€ 
 

• Betreuung der Angebote für pädagogische Fach- und Lehrkräfte, Kita-Leitungen bzw. pädagogische 
Einrichtungen 

• Fachliche Vorbereitung und Durchführung von Fortbildungen sowie deren Weiterentwicklung zur 
Qualitätssicherung 

• Verbreitung der pädagogischen Angebote für pädagogische Fach- und Lehrkräfte 

• Bereitstellung und Weiterentwicklung von Lerninhalten  

• Anteilige Infrastrukturkosten 

Qualitätssicherung von pädagogischen Angeboten – 11,0% bzw. 2.023 T€ 
 

• Wissenschaftliche Fundierung und Pilotierung von pädagogischen Angeboten und Produkten 

• Wissenschaftliche Begleitung übergeordneter pädagogischer Konzepte  

• Monitoring und Evaluation der Qualität und Wirkung der pädagogischen Angebote 

• Anteilige Infrastrukturkosten 

Anbahnung strategischer Kooperationen für pädagogische Innovationen – 9,0% bzw. 1.652 T€ 
 

• Umsetzung der Mission und Vision der Stiftung sowie einer Strategie zur Zielerreichung 

• Überprüfung und Entwicklung eigener inhaltlicher Schwerpunkte mit Blick auf die Wirksamkeit der 
Stiftungsarbeit 

• Projektentwicklung sowie Anbahnung und Gestaltung hilfreicher Kooperationen 

• Anteilige Infrastrukturkosten 

Zertifizierung – 1,1% bzw. 197 T€ 
 

• Entwicklung und Betreuung des Zertifizierungsprozesses 

• Bereitstellung und Auswertung von Online-Fragebögen 

• Unterstützung und Beratung der Einrichtungen 

• Öffentlichkeitsarbeit und Bereitstellung von Materialien 

• Konzeptionelle und technische Weiterentwicklung des Zertifizierungssystems 

• Anteilige Infrastrukturkosten 
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2. Vernetzung und Verbreitung – 28,6% bzw. 5.280 T€ 
 
Netzwerkarbeit – Beratung und Betreuung der Initiative zur Verbreitung der pädagogischen Angebote – 
19,3% bzw. 3.566 T€ 
 

• Gewinnung, fortlaufende Bindung und Unterstützung von Netzwerkpartnern 

• Qualifizierung von Netzwerkkoordinator:innen sowie Beratung von Entscheider:innen der Netzwerkpartner 

• Sicherung eines einheitlichen Angebots und Erscheinungsbildes 

• Anteilige Infrastrukturkosten 

 

Bundesweite Vernetzung, Positionierung und Partnerschaften der Stiftung – 8,9% bzw. 1.714 T€ 
 

• Politische Positionierung und Agenda-Setting der frühkindlichen MINT-Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 

• Bundesweite eigene Vermarktung der Angebote der Stiftung Kinder Forschen 

• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung des gesellschaftlichen Bewusstseins für die Bedeutung 
guter früher MINT-Bildung für nachhaltige Entwicklung 

• Anteilige Infrastrukturkosten 

 

3. Operative Verwaltung und strategische Steuerung der Stiftung – 21,8 % bzw. 
4.029 T€ 
 

• Erfüllung aller rechtlichen Anforderungen für gemeinnützige Organisationen 

• Personalgewinnung, -bindung und -entwicklung sowie Personalmanagement 

• Wirtschafts- und Finanzplanung, operatives Controlling, Zuwendungsmanagement, externes 
Rechnungswesen und Erstellung der Jahresabschlüsse sowie Begleitung der 
Jahresabschlussprüfungen 

• Erstellung der Steuererklärungen, Bewertung steuerlicher Sachverhalte und Prüfung von Verträgen 

• Ständige Weiterentwicklung des Risikomanagementsystems 

• Digitale Weiterentwicklung der Stiftung 

• Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen zur strategischen Steuerung der Stiftung 

• Organisationsentwicklung 

• Administration der IT-Infrastruktur sowie Gebäude- und Arbeitsplatzmanagement und interne Services 

• Anteilige Infrastrukturkosten 

 
 


